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Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Dr. Marret Bohn (Bündnis 90 / Die Grünen) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Minister für Arbeit, Soziales und Gesundheit 
 

Anträge, Bescheide, Widersprüche, Klagen beim Arbeitslosengeld II 

 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
 
Für die Beantwortung dieser Kleinen Anfrage hat das Ministerium für Arbeit, Soziales und 
Gesundheit die Regionaldirektion Nord der Bundesagentur für Arbeit für die 13 ARGEn, so-
wie die beiden zugelassenen kommunalen Träger nach SGB II in Schleswig-Holstein, die 
Kreise Nordfriesland (NF) und Schleswig-Flensburg (SL) um Zulieferung der gewünschten 
Daten und Informationen gebeten. 
 
Nicht erhobene, ermittelbare, lieferbare Zahlen sind mit k.A. gekennzeichnet. Eine Harmoni-
sierung der erhobenen Daten war in der Kürze der für die Beantwortung zur Verfügung ste-
henden Zeit nicht möglich. 
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1. Wie viele Anträge auf Arbeitslosengeld II wurden in den Jahren 2007 und 2008 

in Schleswig-Holstein gestellt, positiv beschieden bzw. abgelehnt (bitte ge-
trennt für die einzelnen ARGEN und Optionskommunen ausweisen)? 

 
gestellt positiv beschieden abgelehnt  

2007 2008 2007 2008 2007 2008 
ARGE Stormarn k.A. k.A. 12.468 11.711 658 864 
ARGE Hzgt. Lauenbg. k.A. k.A. 16.289 15.920 1.267 1.264 
ARGE Pinneberg k.A. k.A. 24.549 23.505 1.312 1.078 
ARGE Steinburg k.A. k.A. 12.353 11.663 485 477 
ARGE Flensburg k.A. k.A. 15.166 14.621 381 317 
ARGE Dithmarschen k.A. k.A. 15.045 14.867 835 781 
ARGE Kiel k.A. k.A. 41.685 39.666 1.306 1.146 
ARGE Plön k.A. k.A. 10.056 9.479 634 619 
ARGE Lübeck k.A. k.A. 36.221 35.435 1.410 1.476 
ARGE Ostholstein k.A. k.A. 18.340 17.908 858 856 
ARGE Neumünster k.A. k.A. 12.592 12.427 339 335 
ARGE Segeberg k.A. k.A. 18.387 17.895 1.310 1.168 
ARGE Rendsbg.-Eckf. k.A. k.A. 20.285 19.819 1.302 1.279 
Kreis Nordfriesland k.A. k.A. 2.702 2.802 k.A. k.A. 
Kreis Schleswig-Flbg. k.A. k.A. 3.285 2.899 k.A. k.A. 
Schleswig-Holstein - Σ k.A. k.A. 259.423 250.617 12.097 11.660 
 
Bei der Zahl der gestellten Anträge handelt es sich um Neu- und Weiterbewilligungsanträge 
bezogen auf die ARGEn, in den Kreisen SL und NF bezieht sich die Angabe allein auf die 
Neubewilligungen. 
 

2. Wie viele Widersprüche gegen Arbeitslosengeld II Bescheide wurden in den 
Jahren 2007 und 2008 in Schleswig-Holstein eingelegt, wie viele positiv bzw. 
negativ beendet (bitte getrennt für die einzelnen ARGEN und Optionskommu-
nen ausweisen)? 

 
Widersprüche positiv beendet negativ beendet  

2007 2008 2007 2008 2007 2008 
ARGE Stormarn 1.838 1.254 770 546 1.188 955 
ARGE Hzgt. Lauenbg. 1.560 1.364 840 751 828 700 
ARGE Pinneberg 2.581 2.249 1.933 1.068 1.825 1.252 
ARGE Steinburg 2.014 1.762 844 717 1.299 1.338 
ARGE Flensburg 1.051 983 462 365 721 630 
ARGE Dithmarschen 1.592 2.227 911 942 636 780 
ARGE Kiel 3.503 3.049 1.577 1.355 1.708 1.981 
ARGE Plön 1.449 1.707 433 600 875 1.040 
ARGE Lübeck 2.420 2.684 1.042 1.075 1.522 1.630 
ARGE Ostholstein 1.247 1.549 733 1.003 594 627 
ARGE Neumünster 380 630 64 206 284 363 
ARGE Segeberg 1.710 1.785 953 909 810 935 
ARGE Rendsbg.-Eckf. 1.252 1.401 581 493 1.003 851 
Kreis Nordfriesland 911 950 285 342 460 448 
Kreis Schleswig-Flbg. 949 1.073 211 168 737 905 
Schleswig-Holstein - Σ 24.457 24.667 11.639 10.540 14.490 14.435 
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3. Wie viele Klagen gegen Arbeitslosengeld II Bescheide wurden in den Jahren 
2007 und 2008 in Schleswig-Holstein eingereicht, wie viele positiv bzw. negativ 
ausgeurteilt (bitte getrennt für die einzelnen ARGEN und Optionskommunen 
bzw. Gerichte ausweisen)? 

 
Klagen positiv beendet negativ beendet  

2007 2008 2007 2008 2007 2008 
ARGE Stormarn 269 258 112 173 33 37 
ARGE Hzgt. Lauenbg. 127 124 49 93 8 17 
ARGE Pinneberg 482 484 106 206 20 28 
ARGE Steinburg 345 376 82 145 20 18 
ARGE Flensburg 132 101 25 48 10 5 
ARGE Dithmarschen 187 201 77 117 14 18 
ARGE Kiel 368 636 136 231 12 40 
ARGE Plön 253 348 41 124 66 46 
ARGE Lübeck 335 420 158 314 20 36 
ARGE Ostholstein 158 159 71 124 13 13 
ARGE Neumünster 70 109 23 40 5 6 
ARGE Segeberg 207 286 105 192 12 9 
ARGE Rendsbg.-Eckf. 367 256 93 156 38 25 
Kreis Nordfriesland 116 114 k.A. k.A. k.A. k.A. 
Kreis Schleswig-Flbg. 153 201 35 45 11 10 
Schleswig-Holstein - Σ 3.569 4.074 1.113 2.008 282 308 
 
Für die ARGEn und den Kreis SL-FL sind die Angaben zu Klageeinreichungen sowie Anzahl 
der „positiven“ und „negativen“ Verfahrensausgänge immer bezogen auf den kalenderjährlich 
zuzuordnenden Zeitpunkt der Einreichung, bzw. Verfahrensausgänge. 
 
Der Kreis Nordfriesland hat wie folgt Daten zur Frage 3 gemeldet: 

Vorbemerkungen: 
Die Verfahrensergebnisse beziehen sich nur auf die in dem jeweiligen Jahr rechtskräftig abge-
schlossenen Verfahren. 
Die Verweildauer in Hauptsacheverfahren bei dem für den Kreis Nordfriesland vorrangig zustän-
digen Sozialgericht Schleswig beläuft sich auf aktuell mindestens 3 Jahre, so dass die in 2007 
anhängigen Verfahren nur in ganz geringer Zahl derzeit schon abgeschlossen sind. In 2008 an-
hängig gewordene Klagen sind nach menschlichem Ermessen noch nicht durch Urteil abge-
schlossen. 
In der hiesigen Statistik werden nur die sozialgerichtlichen Verfahren insgesamt erfasst, nicht 
aufgeschlüsselt nach SGB II (AS), SGB XII (SO), sehr selten Asylbewerberleistungsgesetz (AY) 
und wenigen sonstigen Verfahren (insbesondere Kostenerstattungsverfahren gegenüber anderen 
Sozialleistungsträgern). Die anliegende Statistik kann also nur einen groben Überblick über die 
Erfolgsquote bei AS-Verfahren abbilden. Der Kreis Nordfriesland geht davon aus, dass die Er-
folgsquote der AS-Verfahren nicht von den anderen Verfahren signifikant abweicht. 
 
 2007 2008 
Eingereicht 155 (davon 39 

SO-Verfahren) 
151 (davon 37 
SO-Verfahren) 

Beendet, davon: 123 202 
Durch Urteil zugunsten des Kreises NF 34 50 
Durch Urteil zugunsten der anderen Partei 12 24 
Vergleich 8 26 
Klagrücknahmen der anderen Partei 38 47 
Erledigung i.d. Hauptsache 22 36 
Anders beendet (hier auch insbesondere er-
fasst: Teilzuspruch, Teilabweisung durch Urteil) 

9 18 

Weglegung 0 1 
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4. Wie viele Arbeitssuchende Ü 25 / U 25 betreut aktuell ein(e) FachberaterIn in 

den einzelnen ARGEN und Optionskommunen in Schleswig-Holstein? 
 

 Betreuungsrelation Ü 25 Betreuungsrelation U 25 
ARGE Stormarn 129 86 
ARGE Hzgt. Lauenbg. 144 119 
ARGE Pinneberg 138 68 
ARGE Steinburg 122 67 
ARGE Flensburg 98 71 
ARGE Dithmarschen 141 89 
ARGE Kiel 145 46 
ARGE Plön 127 57 
ARGE Lübeck 112 88 
ARGE Ostholstein 146 113 
ARGE Neumünster 186 65 
ARGE Segeberg 125 76 
ARGE Rendsbg.-Eckf. 132 99 
Kreis Nordfriesland (Siehe Antwort Kreis NF) 150 75 
Kreis Schleswig-Flbg. Siehe Antwort Kreis SL  
 
Die Zahlen für die ARGEn bilden den Berichtsstand 01.9.2009 ab, ermittelt wurde der glei-
tende Jahresdurchschnitt Juni 2008 bis Mai 2009. 
 
Antwort des Kreises SL-FL zur Frage 4: 
Leistungsgewährer/innen = ~49 Arbeitssuchende 
Fallbearbeiter/innen = ~138 Arbeitssuchende 
Auswegberater/innen = ~187 Arbeitssuchende 
 
Da die Aufgabe der Vermittlung von erwerbsfähigen Hilfebedürftigen im Kreis Schleswig-
Flensburg auf unterschiedliche Mitarbeitergruppen verteilt sind, ergibt sich hier kein einheitli-
ches Bild für eine Gruppe der Fachberater. Leistungsgewährer betreuen neben der Aufgabe, 
passive Leistungen zu gewähren, einen kleinen Anteil an Klienten, die eher schnell integrier-
bar sind (gemäß der bei uns eingeführten Betreuungsstufen also A- und B-Klienten sind), 
Auswegberater sind für alle Klienten zuständig, insbesondere die Gruppe der Klienten unter 
25, Fallbearbeiter betreuen Klienten mit multiplen Vermittlungshemmnissen. 
 
In Nordfriesland wird im Fallmanagement der Personenkreis U 25 mit 1 : 75 betreut, der Per-
sonenkreis Ü 25 mit 1 : 150 und in der Personalvermittlung beträgt der Fallschlüssel 1 : 80. 
 
 
 

5. Wie lang ist die durchschnittliche Verweildauer eines Arbeitssuchenden im Ar-
beitslosengeld II Bezug bei Frauen / Männern, nach Altersgruppen, nach Bil-
dungsstand bzw. beruflicher Qualifikation (bitte getrennt für die einzelnen AR-
GEN und Optionskommunen ausweisen)? 

 
Zur Beantwortung der Frage 5 für die ARGEn wird die von der Regionaldirektion georderte 
Sonderauswertung aus der Statistik der Agentur nachfolgend abgedruckt. Die Daten ent-
sprechen Jahresdurchschnittswerten mit dem Stand Dezember 2009 und sind nach ARGE 
sortiert. 
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           Arbeitsmarktstatistik 
        
Bestand an Arbeitslosen und durchschnittliche bisherige Dauer der Arbeitslosigkeit in Tagen nach 
ausgewählten Merkmalen 
Rechtskreis SGB II 
Arbeitsgemeinschaften in Schleswig-Holstein       
Zeitreihe mit Jahresdurchschnitten (JD), Datenstand: Dezember 2009     
        
Die Dauer der Arbeitslosigkeit von Arbeitslosen im Rechtskreis SGB II wird mit Beginn der Arbeitslosigkeit berechnet. Der Zeitraum 
der Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II kann nicht gesondert ausgewiesen werden. 

  2 3 4 5 6 7 
JD 2007 JD 2008 JD 2009 

Bestand  
Arbeitslose 

durch- 
schnittliche  
bisherige  
Dauer in 
Tagen 

Bestand  
Arbeitslose 

durch- 
schnittliche  
bisherige  
Dauer in 
Tagen 

Bestand  
Arbeitslose 

durch- 
schnittliche  
bisherige  
Dauer in 
Tagen 

Region Merkmal 

1 2 3 4 5 6 

Insgesamt 71.161  515 65.182  491 63.162  458 

Männer 38.737  542 34.903  495 34.794  443 

Frauen 32.424  483 30.279  487 28.367  476 

15 bis unter 25 Jahre 6.679  157 5.929  147 5.948  141 

25 bis unter 50 Jahre 49.972  495 45.387  472 43.656  443 

50 bis unter 65 Jahre 14.510  748 13.866  701 13.558  643 

Kein Hauptschulabschluss 15.965  524 14.582  522 13.950  496 

Hauptschulabschluss 35.488  537 32.036  509 31.001  468 

Mittlere Reife 12.648  483 11.557  460 11.395  427 

Schleswig-
Holstein1) 

FH-Reife/Abitur/HSReife 5.859  515 5.463  469 5.587  430 

Insgesamt 3.105  441 2.745  395 2.782  382 

Männer 1.601  446 1.407  384 1.508  368 

Frauen 1.504  436 1.338  406 1.274  398 

15 bis unter 25 Jahre 248  130 219  125 301  157 

25 bis unter 50 Jahre 2.202  432 1.911  382 1.886  375 

50 bis unter 65 Jahre 656  590 616  528 595  519 

Kein Hauptschulabschluss 573  410 509  371 540  348 

Hauptschulabschluss 1.487  446 1.303  407 1.294  391 

Mittlere Reife 674  478 571  430 575  431 

11102 ARGE 
Stormarn 

FH-Reife/Abitur/HSReife 303  469 260  399 272  369 

Insgesamt 4.532  444 4.300  472 4.211  460 

Männer 2.378  459 2.180  480 2.218  449 

Frauen 2.154  428 2.120  465 1.993  473 

15 bis unter 25 Jahre 525  153 438  158 435  155 

25 bis unter 50 Jahre 3.135  430 3.043  456 2.968  451 

50 bis unter 65 Jahre 872  671 819  701 807  659 

Kein Hauptschulabschluss 971  463 970  532 933  556 

Hauptschulabschluss 2.358  465 2.139  485 2.091  455 

Mittlere Reife 815  416 767  443 834  413 

11116 ARGE 
Herzogtum Lau-
enburg 

FH-Reife/Abitur/HSReife 274  426 254  453 271  422 

Insgesamt 6.692  506 6.094  442 5.914  420 

Männer 3.544  513 3.194  429 3.206  391 

Frauen 3.148  497 2.900  455 2.708  453 

15 bis unter 25 Jahre 646  178 533  149 516  118 

11502 ARGE 
Pinneberg 

25 bis unter 50 Jahre 4.845  506 4.327  444 4.168  421 
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50 bis unter 65 Jahre 1.201  681 1.234  560 1.231  541 

Kein Hauptschulabschluss 1.496  482 1.450  455 1.388  458 

Hauptschulabschluss 3.171  524 2.774  455 2.689  420 

Mittlere Reife 1.362  505 1.235  431 1.209  405 

 

FH-Reife/Abitur/HSReife 578  523 539  421 578  375 

Insgesamt 3.204  431 2.359  354 2.103  279 

Männer 1.687  423 1.223  323 1.141  248 

Frauen 1.518  441 1.136  388 962  316 

15 bis unter 25 Jahre 183    86 137    78 174    85 

25 bis unter 50 Jahre 2.398  421 1.743  353 1.485  279 

50 bis unter 65 Jahre 624  574 479  440 444  354 

Kein Hauptschulabschluss 705  399 524  340 445  272 

Hauptschulabschluss 1.684  453 1.246  367 1.138  278 

Mittlere Reife 588  422 426  330 379  291 

11512 ARGE 
Steinburg 

FH-Reife/Abitur/HSReife 202  439 140  418 122  316 

Insgesamt 4.070  468 3.591  420 3.594  388 

Männer 2.209  488 1.931  411 2.009  364 

Frauen 1.861  445 1.660  430 1.586  419 

15 bis unter 25 Jahre 535  182 442  151 443  152 

25 bis unter 50 Jahre 2.782  450 2.472  411 2.472  380 

50 bis unter 65 Jahre 752  736 677  629 680  570 

Kein Hauptschulabschluss 1.016  480 898  455 833  445 

Hauptschulabschluss 2.010  480 1.751  426 1.786  391 

Mittlere Reife 652  451 589  397 596  356 

11902 ARGE 
Flensburg, Stadt 

FH-Reife/Abitur/HSReife 349  439 311  371 337  322 

Insgesamt 4.634  507 4.618  488 4.411  473 

Männer 2.479  522 2.423  475 2.381  441 

Frauen 2.155  491 2.195  503 2.030  509 

15 bis unter 25 Jahre 545  174 565  160 597  181 

25 bis unter 50 Jahre 3.187  510 3.141  488 2.969  479 

50 bis unter 65 Jahre 902  699 911  691 845  657 

Kein Hauptschulabschluss 1.039  530 1.016  519 1.016  470 

Hauptschulabschluss 2.511  528 2.516  502 2.386  491 

Mittlere Reife 770  460 764  458 726  448 

12702 ARGE 
Dithmarschen 

FH-Reife/Abitur/HSReife 241  474 232  453 227  460 

Insgesamt 12.177  608 11.338  542 10.334  493 

Männer 7.041  669 6.565  571 6.071  506 

Frauen 5.136  524 4.773  501 4.263  475 

15 bis unter 25 Jahre 1.114  164 873  144 732  108 

25 bis unter 50 Jahre 8.600  579 8.133  514 7.504  475 

50 bis unter 65 Jahre 2.462  907 2.332  789 2.099  691 

Kein Hauptschulabschluss 2.924  603 2.635  552 2.386  514 

Hauptschulabschluss 5.441  650 4.919  588 4.390  526 

Mittlere Reife 2.063  566 1.893  510 1.764  462 

13102 ARGE Kiel, 
Landeshauptstadt 

FH-Reife/Abitur/HSReife 1.508  602 1.457  512 1.454  454 

Insgesamt 2.882  430 2.791  445 2.677  429 

Männer 1.537  448 1.456  447 1.398  413 

Frauen 1.346  410 1.335  443 1.280  446 

15 bis unter 25 Jahre 220  136 174  109 174    92 

25 bis unter 50 Jahre 2.013  408 1.963  431 1.830  416 

50 bis unter 65 Jahre 650  599 654  576 673  549 

Kein Hauptschulabschluss 500  419 481  460 458  449 

Hauptschulabschluss 1.527  451 1.466  452 1.415  435 

Mittlere Reife 561  409 550  445 524  434 

13106 ARGE Plön 

FH-Reife/Abitur/HSReife 236  451 241  442 239  398 
13502 ARGE Insgesamt 10.671  631 10.212  636 10.105  597 
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Männer 5.919  667 5.620  650 5.626  596 

Frauen 4.752  587 4.592  619 4.479  599 

15 bis unter 25 Jahre 995  180 1.001  183 1.024  183 

25 bis unter 50 Jahre 7.234  590 6.789  597 6.764  562 

50 bis unter 65 Jahre 2.443  936 2.423  931 2.317  881 

Kein Hauptschulabschluss 2.712  659 2.519  709 2.428  678 

Hauptschulabschluss 5.245  669 4.979  660 4.919  614 

Mittlere Reife 1.752  555 1.671  562 1.719  516 

Lübeck, Hanse-
stadt 

FH-Reife/Abitur/HSReife 829  546 820  534 842  520 

Insgesamt 5.610  489 5.028  523 5.083  477 

Männer 3.052  510 2.616  526 2.759  448 

Frauen 2.558  465 2.412  519 2.324  511 

15 bis unter 25 Jahre 517  154 462  161 516  158 

25 bis unter 50 Jahre 3.896  467 3.419  504 3.331  464 

50 bis unter 65 Jahre 1.196  706 1.147  724 1.236  645 

Kein Hauptschulabschluss 1.214  515 1.067  556 1.044  524 

Hauptschulabschluss 2.889  510 2.579  541 2.605  485 

Mittlere Reife 1.085  428 979  470 988  438 

13506 ARGE 
Ostholstein 

FH-Reife/Abitur/HSReife 353  494 331  512 351  474 

Insgesamt 3.390  479 3.233  403 3.175  380 

Männer 1.916  491 1.798  393 1.812  359 

Frauen 1.474  465 1.435  414 1.363  408 

15 bis unter 25 Jahre 378  130 386  128 371  133 

25 bis unter 50 Jahre 2.416  488 2.250  415 2.182  387 

50 bis unter 65 Jahre 597  666 597  534 623  505 

Kein Hauptschulabschluss 866  474 831  428 797  404 

Hauptschulabschluss 1.850  488 1.743  403 1.701  384 

Mittlere Reife 454  468 433  373 451  334 

13902 ARGE 
Neumünster, Stadt 

FH-Reife/Abitur/HSReife 185  526 171  451 180  421 

Insgesamt 5.019  420 4.360  424 4.167  391 

Männer 2.627  424 2.215  407 2.198  353 

Frauen 2.393  414 2.145  442 1.970  432 

15 bis unter 25 Jahre 440  138 347  124 338  110 

25 bis unter 50 Jahre 3.578  404 3.067  408 2.890  374 

50 bis unter 65 Jahre 1.001  598 946  586 939  542 

Kein Hauptschulabschluss 927  427 789  449 773  405 

Hauptschulabschluss 2.609  441 2.282  433 2.183  393 

Mittlere Reife 939  396 849  398 787  373 

13904 ARGE 
Segeberg 

FH-Reife/Abitur/HSReife 375  444 341  447 334  425 

Insgesamt 5.174  464 4.514  438 4.605  399 

Männer 2.747  482 2.276  418 2.467  362 

Frauen 2.427  443 2.238  458 2.138  441 

15 bis unter 25 Jahre 334    93 353    93 328    77 

25 bis unter 50 Jahre 3.686  433 3.129  401 3.209  368 

50 bis unter 65 Jahre 1.154  670 1.033  667 1.068  590 

Kein Hauptschulabschluss 1.022  436 893  417 909  391 

Hauptschulabschluss 2.709  484 2.339  460 2.405  419 

Mittlere Reife 933  472 828  443 844  391 

13912 ARGE 
Rendsburg-
Eckernförde 

FH-Reife/Abitur/HSReife 428  454 365  409 380  367 

Erstellungsdatum: 18.01.2010, Statistik-Service Nordost, Auftragsnummer 77190 
      

© Statistik der 
Bundesagentur 

für Arbeit 

        
1) Aus IT-Systemen der Bundesagentur für Arbeit, ohne Daten der zugelassenen kommunalen Träger. 

Datenrevisionen können zu Abweichungen gegenüber Auswertungen mit früherem Erstellungsdatum führen. 
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Hierbei gilt es zu beachten, dass die Dauer der Arbeitslosigkeit von Arbeitslosen im Rechts-
kreis SGB II mit Beginn der Arbeitslosigkeit berechnet wird. Dies bedeutet, dass evtl. auch 
vorhergehende Zeiten der Arbeitslosigkeit im Rechtskreis des SGB III berücksichtigt werden. 
Der Zeitraum der Arbeitslosigkeit im Rechtskreis SGB II kann nicht gesondert ausgewiesen 
werden. 
 
Die Kreise SL-FL und NF können hierzu keine Angaben machen. 
 
 
 

6. Wie lang ist die durchschnittliche Verweildauer / Beschäftigungsdauer einer/s 
FachberaterIn in den einzelnen ARGEN und Optionskommunen in Schleswig-
Holstein? Wie hoch ist die durchschnittliche Fluktuation innerhalb eines Jahres 
bei den ALG II FachberaterInnen in den einzelnen ARGEN und Optionskommu-
nen in Schleswig-Holstein? 

 
Nach Auskunft der Regionaldirektion Nord kann diese Frage in der Kürze der Zeit nicht be-
antwortet werden. 
 
Antwort des Kreises SL-FL: 
Mit der Sachbearbeitung im SGB II sind in den Sozialzentren des Kreises drei verschiedene 
Mitarbeitergruppe befasst, s.o.: Fallbearbeiter/innen, Auswegberater/innen sowie Leistungs-
gewährer/innen.  
Im Betrachtungszeitraum vom 01. Januar 2007 bis zum 31. Dezember 2009 betrug die 
durchschnittliche Verweildauer eines/einer Mitarbeiters/Mitarbeiterin im Bereich Fallbearbei-
tung 27,61 Monate, im Bereich der Auswegberatung 29,26 Monate und im Bereich der Leis-
tungsgewährung 26,06 Monate.  
Die Fluktuationsrate in den einzelnen Bereichen stellt sich wie folgt dar: 

 2007 2008 2009 
Fallbearbeitung 6,67 % 6,25 % 6,25 % 
Auswegberatung 8,70 % 8,00 % 8,70 % 
Leistungsgewährung 2,74 % 13,33 % 18,18 % 
 
Antwort des Kreises NF: 
Dieser Wert kann noch nicht konkret zentral ausgewertet werden.  
In der Zeit seit Beginn der Umsetzung des SGB II in Nordfriesland im Jahr 2005 haben sich 
ca. 20 LeistungsberechnerInnen bzw. FallmanagerInnen umorientiert bzw. hat es einen 
Wechsel in der Sachbearbeitung in den aktiven und passiven Leistungen gegeben. 
 


